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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Die für Eisingen zuständige Nummer lautet: 116 117
Der Notfalldienst befindet sich an folgenden Standorten:
Notfallpraxis am Siloah St. Trudpert Klinikum
Wilferdinger Straße 67 a, 75179 Pforzheim
Tel. 116 117
Geöffnet nach Praxis-Schluss:
Montag, Dienstag, Donnerstag, von 19 Uhr bis 24 Uhr
Mittwoch: von 14 Uhr bis 24 Uhr
Freitag: von 16 Uhr bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: von 8 Uhr bis 24 Uhr
Kinder- und jugendärztlicher Notfalldienst
Helios Klinikum Pforzheim, Kanzlerstr. 2-6, Pfhm.
mittwochs 15.00 bis 20.00 Uhr, freitags 16.00 bis 20.00 Uhr,
samstags, sonn- und feiertags 8.00 bis 20.00 Uhr.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Telefon: 116 117
In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Nummer 112.
Zahnärztlicher Notdienst
Notdienst an sprechstundenfreien Tagen unter folgender 
Rufnummer erreichbar: 0621 38 000 818

- An Sonn- und Feiertagen jeweils von 8.30 – 8.30 Uhr -
Samstag, 30. Oktober 2021
Brunnen-Apotheke, Kämpfelbach-Ersingen, Lange Str. 1
Tel. 07231/8 94 38
Sonntag, 31. Okober 2021
Christoph-Apotheke, Pforzheim, Christophallee 11,
Tel. 07231/ 31 21 40
Montag, Allerheiligen, 1. November 2021
Apotheke am Ludwigsplatz, Pforzheim, Kriegstr. 2,
Tel. 07231/ 97 70 50

Bereitschaftsdienst der Apotheken

Wichtige Rufnummern
Notruf Polizei  110
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst  112
Krankentransport/DRK  07231 19222
Polizeiposten Königsbach-Stein  07232 311700
Helios Kliniken Pforzheim  07231 969-0
Siloah St. Trudpert Klinikum  07231 498-0
Krankenhaus Mühlacker  07041 15-1
Centralklinik Pforzheim  07231 388-0
Krankenhaus Neuenbürg  07082 796-0
Gemeinsame Leitstelle für Polizei,
Feuerwehr und der Rettungsdienste  110/112
Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche  07231 308-0
Diakonie Pforzheim 
- Beratung über Hilfen in der 
Schwangerschaft/Schwangerschaftskonfliktberatung,
Goethestr. 41, Pforzheim u. auch i. d. Diakonischen
Beratungsstelle Mühlacker, Hindenburgstr. 48 
- Fachstelle für häusliche Gewalt  
Terminvergabe unter Tel. 07231 42865-0
Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim 07231 45763-0
Wohnberatungsstelle für junge,  
ältere und behinderte Menschen 
- Kreisseniorenrat e.V. -  07231 32798
Wohnraumberatung Enzkreis
oder per Mail an wohnraumberatung- 
enzkreis@drk-pforzheim.de   07041 8123310
EnBW Regionalzentrum Nordbaden  
Zentrale in Ettlingen   07243 180-0
Erdgas Südwest GmbH
Ettlingen, Nobelstr. 18  07243 3427 100
Störungsmeldestelle 
- Strom   0800 3629477
- Erdgas  0180 2056229
Beratungsservice
Bezirkszentrum Enzberg  07041 961033-0
Servicetelefon  0800 9999966
Erdgas  07243 216216
Kabelfernsehen:  
Kabel BW (Waldpark u. Dorf)  0221 46619100

Notdienste / Service

Gemeindeverwaltung Eisingen

Durchwahl-Nummern der einzelnen Dienststellen:

Öffnungszeiten des Rathauses: Bürgerbüro
Sozialamt,
Führerscheinanträge, Annerose Rolli 3811-15
Pass- und Meldeamt, rolli@eisingen-enzkreis.de
Rentenanträge Nora Rapp 3811-22
Fundbüro, rapp@eisingen-enzkreis.de
Abfallentsorgung

Liegenschafts- Thomas Frommann   3811-24  
verwaltung frommann@eisingen-enzkreis.de

Bauamt Stefan Gräßle   3811-18  
 graessle@eisingen-enzkreis.de
 Fabienne Hanser   3811-11 
 hanser@eisingen-enzkreis.de

Bauhof Leiter: Roland Nagel 0172 6189218
 nagel@eisingen-enzkreis.de

Wassermeister Marko Korinth 
 korinth@eisingen-enzkreis.de
(nur bei Notfällen Adrian Leuser 0173 2617566
der Wasserversorgung) leuser@eisingen-enzkreis.de

Waldpark- Leiterin: Regina Alpers  81866
Kindertagesstätte waldpark-kita@eisingen-enzkreis.de

Schülerhort Leiterin: Silvana Mede 8099915
Villa Bergäcker villa.bergaecker@web.de

Bücherei  383539
Öffnungszeiten: Mo. u. Do. 15-17 Uhr

Bürgermeister Thomas Karst 3811-14
 karst@eisingen-enzkreis.de
Vorzimmer, Sekretariat Petra Grube 3811-17
 grube@eisingen-enzkreis.de

Hauptamt Sabine Gewiß 3811-23
 gewiss@eisingen-enzkreis.de

Standesamt Ludmilla Saitz 3811-16
Friedhofsverwaltung saitz@eisingen-enzkreis.de
Gewerbeamt 
Ordnungsamt

Postdienst Heidi Fränkle 3811-12
Pflege Homepage fraenkle@eisingen-enzkreis.de
Redaktion Mitteilungsblatt

Montag bis Freitag  8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich  13.00 - 18.00 Uhr

Zentrale 07232 3811-0

                        Telefax 07232 3811-20

gemeinde@eisingen-enzkreis.de
www.eisingen-enzkreis.de
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Amtliche Bekanntmachungen

Einladung

zur öffentlichen Bewerbervorstellung für die Wahl des Bürgermeisters / der Bürgermeisterin am 
28.11.2021

Der Gemeinderat hat beschlossen, den zugelassenen Bewerbern für die Wahl des Bürgermeister / der 
Bürgermeisterin die Möglichkeit zu geben, sich öffentlich vorzustellen.

Die Teilnehmerzahl wird auf Grund der Corona-Schutzmaßnahmen in Präsenz auf max. 150 Personen 
beschränkt, deshalb finden zwei Präsenzveranstaltungen statt und zwar am:
Montag, 15.11.2021, 19:00 Uhr 
Dienstag, 16.11.2021, 19:00 Uhr

jew. in der Bohrrainhalle Eisingen.

Die Veranstaltung am 15.11.2021 wird zusätzlich live übers Internet übertragen und wird bis ein-
schließlich 26.11.2021 über die Homepage der Gemeinde abrufbar gestellt. Die Einwahldaten für die 
Teilnahme an der Live-Übertragung sind ab 29.10.2021 über die Homepage der Gemeinde abrufbar.

Für die Präsenzveranstaltungen ist eine schriftliche Anmeldung (mit Name, Vorname, Adresse, E-Mail 
od. Telefonnummer) bei der Gemeindeverwaltung, formlos per Post/Briefkasteneinwurf oder E-Mail 
bmwahl@eisingen-enzkreis.de mit Bezeichnung der gewünschten Veranstaltung erforderlich. Anmelde-
schluss ist Mittwoch, 10.11.2021, 12:00 Uhr.
Bei Überbuchung erfolgt die Auswahl nach Eingang der Anmeldung.

Die Präsenzveranstaltungen finden unter Anwendung von 3G statt.

Dies bedeutet, dass nur

•	 vollständig Geimpfte,

•	 Genesene, deren pos. Testergebnis mind. 28 Tage und max. 6 Monate zurückliegt,

•	 oder Personen mit negativem Testergebnis (Antigen-Schnelltest oder PCR-Test je nach zu diesem 
Zeitpunkt geltender Corona-Stufe) Zutritt zu der Veranstaltung erhalten.

Innerhalb der Bohrrainhalle besteht die Pflicht zum Tragen einer medizinischen Maske.

Die Bewerberinnen/Bewerber erhalten die Möglichkeit, sich in einer Redezeit von max. 15 Minuten 
persönlich vorzustellen. Im Anschluss besteht die Gelegenheit, Fragen an die Bewerberinnen/Bewerber 
zu richten.

Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich zu den Veranstaltungen eingeladen.

Öffentliche Sitzung des Gemeindewahlausschusses zur Vorbereitung der Wahl 
des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin am 28.11.2021 

Am Dienstag, 02. November 2021, um 18:30 Uhr, findet im Lehrsaal des Feuerwehrhauses, Mulde 21, 
75239 Eisingen, eine öffentliche Sitzung des Gemeindewahlausschusses statt. 

Tagesordnung: 
•	 Prüfung der Bewerbungen zur Wahl des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin am 28.11.2021 und 

Beschlussfassung über die Zulassung der Bewerbungen zur Wahl. 

Zur Sitzung hat jedermann Zutritt. 

Eisingen, 28.10.2021 

Gez. Thomas Karst 
Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses
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 Gemeinde 
 
Eisingen 

Landkreis 
 
Enzkreis 

 

Öffentliche Bekanntmachung 
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis 
und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl 
des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin am 28.11.2021 
und eine etwa erforderlich werdende Neuwahl am 12.12.2021 
 
Bei der Wahl des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin und der etwa erforderlich werdenden Neuwahl kann nur wählen, wer in das 
Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat. 
 

1.  Wählerverzeichnis 
 
1.1 In das Wählerverzeichnis werden von Amts wegen die 

für die Wahl am 28.11.2021 Wahlberechtigten eingetra­
gen. 

 Wahlberechtigte, die erst für die etwaige Neuwahl wahl-
berechtigt sind, werden, wenn sie bei der Aufstellung des 
Wählverzeichnisses bekannt sind, in das Wählerverzeich-
nis mit einem Sperrvermerk für die erste Wahl eingetra-
���;���������������������������������������������������� 
(siehe Nr. 2). 

 Wahlberechtigte, die für die erste Wahl in das Wählerver-
zeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens 
07.11.2021 eine Wahlbenachrichtigung. 
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber 
glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss die Berichtigung des 
Wählerverzeichnisses beantragen, wenn er nicht Gefahr 
laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann 
(siehe Nr. 1.3).  
Wahlberechtigte, die erst für die etwaige Neuwahl wahl-
berechtigt sind, erhalten erst eine Wahlbenachrichtigung, 
sobald absehbar ist, dass eine Neuwahl stattfindet. Sie 
können nach Nr. 1.3 die Berichtigung des Wählerver-
zeichnisses beantragen. 
Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch 
Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus der Ge-
meinde verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren 
seit dieser Veränderung wieder in die Gemeinde zuzie-
hen oder dort ihre Hauptwohnung begründen, sind mit der 
Rückkehr wahlberechtigt. Wahlberechtigte, die nach ihrer 
Rückkehr am Wahltag noch nicht mindestens drei Monate 
in der Gemeinde wohnen oder ihre Hauptwohnung be-
gründet haben, werden nur auf Antrag in das Wähler­
verzeichnis eingetragen. 
Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 26 Bundes-
meldegesetz nicht der Meldepflicht unterliegen und nicht 
in das Melderegister eingetragen sind, werden ebenfalls 
nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. 
Dem schriftlichen Antrag auf Eintragung in das Wähler-
verzeichnis hat der Unionsbürger eine Versicherung an 
Eides statt mit den Erklärungen nach § 3 Abs. 3 und 4 der 
Kommunalwahlordnung (KomWO) beizufügen. 

  
Vordrucke für diese Anträge und Erklärungen hält das 
Bürgermeisteramt Eisingen, Talstr. 1, Zimmer 5.3 

   bereit. 
 
Die Anträge auf Eintragung müssen schriftlich gestellt 
werden und - ggf. samt der genannten eidesstattlichen 
Versicherung - spätestens bis zum Sonntag 07.11.2021 
beim Bürgermeisteramt Eisingen, Talstr. 1, 75239 Eisin-
gen eingehen. 
Wahlberechtigte mit Behinderungen können sich bei der 
Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.  

 
Wird dem Antrag entsprochen, erhält der/die Betroffene 
eine Wahlbenachrichtigung, sofern nicht gleichzeitig ein 
Wahlschein beantragt wurde. Dies gilt auch für die erst für 
die etwaige Neuwahl Wahlberechtigten. 

 

1.2  Das Wählerverzeichnis wird an den Werktagen von 
08.11.2021 bis 12.11.2021 während der allgemeinen Öff-
nungszeiten im Rathaus Eisingen, Talstr. 1, Zimmer 5.3 
für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten.  

    
 Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit und Vollstän-
digkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis einge-
tragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter 
die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von ande-
ren im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen über-
prüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus 
denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des 
Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Ein-
sicht und �������������������������������������������������
von Wahlberechtigten, für die im Melderegister eine Aus-
kunftssperre gemäß § 51 Absatz 1 bis 4 Bundesmeldege-
setz eingetragen ist. 
 
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren 
geführt. Die Einsichtnahme ist durch Datensichtgerät 
möglich.  
 

1.3  Der Wahlberechtigte, der das Wählerverzeichnis für un-
richtig oder unvollständig hält, kann während der Ein-
sichtsfrist, spätestens am Freitag, dem 12.11.2021 bis 
12:00 Uhr beim Bürgermeisteramt Eisingen, Talstr. 1, 
Zimmer 5.3 die Berichtigung des Wählerverzeichnisses 
beantragen. Der Antrag kann schriftlich oder zur Nieder-
schrift gestellt werden. 

 
1.4  Der Wahlberechtigte kann grundsätzlich nur in dem Wahl-

raum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerver-
zeichnis er eingetragen ist. Der Wahlraum ist in der Wahl-
benachrichtigung angegeben. Wer in einem anderen 
Wahlraum oder durch Briefwahl wählen möchte, benötigt 
dazu einen Wahlschein (siehe Nr. 2). 

 

2.    Wahlscheine 
 
2.1  Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
 
2.1.1 ein in das Wählerverzeichnis  eingetragener Wahlbe­

rechtigter, 
 
2.1.2  ein nicht  in  das  Wählerverzeichnis  eingetragener 

Wahlberechtigter, 
 

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden 
versäumt hat, rechtzeitig die Eintragung in das Wäh-
lerverzeichnis nach § 3 Abs. 2 und 4 KomWO (vgl. 
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Weihnachtsmarkt 2021 abgesagt!

Auch dieses Jahr muss coronabedingt der seit vielen 
Jahren immer am 2. Adventssonntag stattfindende Weih-
nachtsmarkt rund um die Alte Kelter abgesagt werden. 
Darauf einigte man sich bei der jüngsten Sitzung der Ver-
einsvorstände mit der Gemeinde. Die derzeitigen recht-
lichen Rahmenbedingungen und die Anforderung an die 
Verantwortlichen für eine rechtssichere Umsetzung führten 
leider zu dieser Bewertung. Wir alle hoffen, dass 2022 
neben dem traditionellen Kelterfest auch wieder ein Weih-
nachtsmarkt ohne Beschränkungen stattfinden kann.

Ihre
Gemeindeverwaltung

Corona-Schnelltestmöglichkeit Eisingen

In Kooperation mit den Firmen M&S Trading und Rutro-
nik besteht folgendes Corona-Schnelltest-Angebot in Ei-
singen gegen Gebühr: 

Montags – freitags: 07:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
•	 Bohrrainstraße, Parkplatz Fa. Rutronik 
•	 Anmeldung: www.Lisa-Test.de oder auch ohne An-

meldung möglich 
•	 Mitzubringen: Reisepass oder Personalausweis 
•	 Ergebnis: Per E-Mail oder nach ca. 15 Minuten War-

tezeit vor Ort 

Sie dürfen zum Testtermin keine Krankheitssymptome 
aufweisen!

1.1) oder die Berichtigung des Wählerverzeichnisses 
�������������; dies gilt auch, wenn ein Unionsbürger 
nachweist, dass er ohne sein Verschulden versäumt 
hat, rechtzeitig die zur Feststellung seines Wahlrechts 
verlangten Nachweise nach § 3 Abs. 3 und 4 KomWO 
vorzulegen, 

 b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach 
Ablauf der Antrags- oder Einsichtsfrist entstanden ist, 

 c) wenn sein Wahlrecht im Widerspruchsverfahren fest-
gestellt worden und die Feststellung erst nach Ab-
schluss des Wählerverzeichnisses dem Bürgermeis-
teramt bekannt geworden ist. 

 
2.2  Für eine etwa erforderlich werdende Neuwahl am 

12.12.2021 erhält ferner einen Wahlschein von Amts we-
gen, wer für die Wahl am 28.11.2021 einen Wahlschein 
nach Nr. 2.1.2 erhalten hat. 

 
2.3 Wahlscheine können 

für die Wahl am 28.11.2021 bis Freitag,  26.11.2021, 
18:00 Uhr für eine etwa erforderlich werdende Neuwahl 
am 12.12.2021 bis Freitag, 10.12.2021, 18:00 Uhr beim 
Bürgermeisteramt  Eisingen,  Talstr.  1,  Zimmer  5.3 
schriftlich, mündlich oder elektronisch (nicht aber te­
lefonisch) beantragt werden. 

 
Wenn bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung  oder 
aufgrund der Anordnung einer Absonderung nach dem 
Infektionsschutzgesetz der Wahlraum nicht oder nur un-
ter nicht zumutbaren Schwierigkeiten aufgesucht werden 
kann, kann der Wahlschein noch bis zum Wahltag, 15.00 
Uhr, beantragt werden. Das Gleiche gilt für die Beantra-
gung eines Wahlscheins aus einem der unter Nr. 2.1.2 
genannten Gründen. 
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vor-
lage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er 
dazu berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderun-
gen kann sich für die Antragstellung der Hilfe einer ande-
ren Person bedienen.  
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der 
beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm 
bis zum Tag vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahl-
schein erteilt werden. 

 
2.4 Wer einen Wahlschein hat, kann entweder in einem be-

liebigen Wahlraum der Gemeinde oder durch Briefwahl 
wählen. Der Wahlschein enthält dazu nähere Hinweise. 
Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 

 

 einen amtlichen Stimmzettel 
 einen blauen amtlichen Stimmzettelumschlag 

für die Briefwahl  
 einen amtlichen hellroten Wahlbriefumschlag 

mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurück-
zusenden ist. 

 
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen 
für einen anderen ist nur zulässig, wenn die Empfangsbe-
rechtigung durch schriftliche Vollmacht nachgewiesen 
wird. Der Wahlberechtigte, der seine Briefwahlunterlagen 
beim Bürgermeisteramt selbst in Empfang nimmt, kann 
an Ort und Stelle die Briefwahl ausüben. 
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens oder Schreibens 
unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe 
seiner Stimme gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe 
der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson 
muss das 16. Lebensjahr vollendet haben. Die Hilfeleis-
tung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom 
Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten 
Wahlentscheidung beschränkt (zulässige Assistenz). Un-
zulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher 
Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbil-
dung oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt o-

der verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfs-
person besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der 
Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfestellung von 
der Wahl einer anderen Person erlangt hat. 

 
2.5 Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem 

Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) 
und dem Wahlschein so rechtzeitig an den Vorsitzenden 
des Gemeindewahlausschusses absenden, dass er dort 
spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht.  

 Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik 
Deutschland ohne besondere Versendungsform aus-
schließlich von der Deutsche Post AG unentgeltlich beför-
dert. 

 Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen 
Stelle abgegeben werden. 

 
 

Ort, Datum 
 
Eisingen, 28.10.2021 

 
 

Bürgermeisteramt 
 
 
 
Thomas Karst 
Bürgermeister 
Unterschrift, Amtsbezeichnung 
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Aus dem Gemeinderat

Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 
13.10.2021

Friedhofsangelegenheiten
Landschaftsarchitektin Sonja Hottinger stellte die Entwurfs-
planungen für verschiedene Maßnahmen auf dem Eisinger 
Friedhof vor.
Im Einzelnen handelt es sich um:
1. Sanierung des Hauptweges:
Der Hauptweg ist im Bereich zwischen Friedhofseingang 
Kirche und Aussegnungshalle in einem sanierungsbedürftigen 
Zustand. Dieser Bereich soll neu gepflastert werden, die in 
dem seitlichen Grünstreifen befindlichen, teilweise abgestor-
benen Birken, durch neue Bäume ersetzt und der Weg in 
diesem Bereich auch etwas verbreitert wird.
Kostenschätzung: rund 37.000,- €
2. Neuanlage Fußweg Südostseite
Im Bereich der Wahlgräber an der Südostseite des Fried-
hofes wird ein Fußweg angelegt, der einen barrierefreien 
Zugang vom Parkplatz Weberstraße her ermöglicht.
Kostenschätzung: rund 9.000,- €
3. Erweiterung Urnengrabfeld
Das östlich der Aussegnungshalle 2017 angelegte Urnen-
grabfeld ist mittlerweile bis auf 7 freie Grabstätten belegt. 
Es wurde damals so angelegt, dass eine Erweiterung in 
Richtung Osten möglich ist, die vorhandenen Treppenanla-
ge und Wasserentnahmestelle ist auch für die Erweiterung 
ausreichend. Es ist geplant, hier weitere 34 Grabstätten zu 
schaffen.
Kostenschätzung: rund 40.000,- €
Der Gemeinderat stimmte den Entwurfsplanungen zu und 
beauftragte die Verwaltung mit den weiteren Realisierungs-
schritten

Initiative Barrierefrei Eisingen
Bürgermeister Thomas Karst konnte zu diesem Tagesord-
nungspunkt Frau Pross und Herrn Lang vom Büro Lang aus 
Mühlacker begrüßen.
Das Büro Alexander Lang ist ein ausgewiesenes Fachbüro 
für dieses Thema.
Im September 2020 wurde der Gründung der Initiative Bar-
rierefrei Eisingen zugestimmt. Frau Pross und Herr lang 
informierten das Gemeinderatsgremium über das seither Ver-
anlasste.
Seit der Gründung 2020 konnten bislang 2 Begehungen in ei-
ner kleinen Gruppe unter ehrenamtlicher Mitwirkung von Eisin-
ger Bürgerinnen und Bürger in unserer Gemeinde stattfinden.
Die Feststellungen werden dokumentiert, bewertet und dann 
jeweils mit der Verwaltung die Möglichkeiten einer Umset-
zung diskutiert und bestenfalls sofort festgelegt.
Bürgermeister Karst dankte allen Akteuren, die sich in diese 
wichtige Thematik einbringen und sagte die Unterstützung 
der Verwaltung, wo auch immer möglich, zu. Viel zu lange 
hat man dieses Themenfeld und damit die selbstbestimmte 
Teilhabe von Menschen mit Einschränkungen ignoriert.

Bürgermeisterwahl 2021/Kandidatenvorstellung
Bereits in der Sitzung am 24.03.2021 hatte der Gemeinderat 
beschlossen, eine Kandidatenvorstellung durchzuführen. Da 
coronabedingt die Teilnehmerzahl an Präsenzveranstaltun-
gen weiterhin beschränkt ist, wurde nun vorgeschlagen und 
beschlossen, zwei Kandidatenvorstellungen mit jew. max. 
150 Teilnehmern durchzuführen. Die Veranstaltungen finden 
am 15.11.2021 und 16.11.2021, jew. um 19:00 Uhr in der 
Bohrrainhalle statt.
Die Veranstaltung am 15.11.2021 wird zusätzlich live im 
Internet übertragen und eine Aufzeichnung über die Home-
page der Gemeinde abrufbar gestellt.

Antrag auf Genehmigung eines Sonderlandeplatzes für 
Luftsportgeräte nach § 6 Luftverkehrsgesetz (LuftVG) im 
Gewann Brunnen
Bürgermeister Karst informierte, dass der seit 2010 auf meh-
reren Wiesengrundstücken im Gewann Brunnen stattfinden-
de Drachenflugbetrieb des Drachenflugvereins Moskito e.V. 

genehmigungsrechtlich anders beurteilt werden muss. Der 
Betrieb auf Grundlage einer Außenstart- und Landeerlaubnis 
gem. § 25 LuftVG ist nach Aussage der Genehmigungsbe-
hörde (Regierungspräsidium Stuttgart) so nicht mehr mög-
lich. Es muss ein Antrags- und Genehmigungsverfahren für 
den Betrieb eines Sonderlandeplatzes für Luftsportgeräte 
nach § 6 LuftVG durchgeführt werden.
In diesem Verfahren erfolgt die Offenlage der Antragsunterla-
gen und die Anhörung Träger öffentlicher Belange.
Zum jetzigen Status Quo sind keinerlei Änderungen geplant.
Da bezüglich des Vereinsbetriebs bislang keine Beschwerden 
oder Lärmbelästigungen bekannt geworden sind, schlägt die 
Verwaltung vor, in ihrer Stellungnahme an das Regierungs-
präsidium Stuttgart, keine Bedenken gegen den Genehmi-
gungsantrag vorzubringen. Der Gemeinderat stimmte dieser 
Bewertung zu.

Aktuelles aus dem Gemeindeleben
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Eisingen: Gewann “Geiselhecke”, 
geöffnet: ganzjährig
Mo.-Fr. von 07.00-20.00 Uhr
Sa. von 07.00-18.00 Uhr
So. und Feiertag geschlossen

Häckselplatz

Standort Recyclinghof
Ispringen: Turnstraße 37, hinter der Feuerwehr
Königsbach: Remchinger Straße, vor der Kläranlage

* Kühl-, Elektrogroßgeräte und Sperrmüll werden auf
Anforderung entsorgt. (Erläuterungen siehe Seite 8.)
Bitte 10 Tage vorher beim Rathaus anmelden.

Abfuhrplan
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Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde
Eisingen

Herzliche Einladung!
Die Gottesdienste finden weiterhin unter den aktuellen 
Corona-Schutzbestimmungen statt. (Anmeldung, Abstand, 
Masken)

Donnerstag, 28. Oktober 2021
09:00 Uhr   Frauengymnastik mit Bettina Keßler im Ev. 

Gemeindehaus, Kirchsteige 6 unter CORONA-
Schutzbedingungen. Herzliche Einladung an 
alle Frauen.

19:00 Uhr  Gebet im Turm Ev. Kirche
Herzliche Einladung an ALLE!

Freitag, 29. Oktober 2021
19:00 Uhr  Gebet im Turm Ev. Kirche
Herzliche Einladung an ALLE!

Samstag, 30. Oktober 2021
19:00 Uhr  Gebet im Turm Ev. Kirche
Herzliche Einladung an ALLE!

Sonntag, 31. Oktober 2021 - 22. Sonntag nach Trinitatis 
(Reformationstag)
10:00 Uhr   Kindergottesdienst findet parallel zum Haupt-

gottesdienst im Alten Saal statt. Bitte um An-
meldung.

10:00 Uhr  135° Gottesdienst
    Predigt: Pfarrer Jürgen Baron
    Kollekte: Gustav-Adolf-Werk (GAW)
18:00 Uhr   CVJM-Bibelstunde im Ev. Gemeindehaus, 

Kirchsteige 6 (neuer Saal)
19:00 Uhr  Gebet im Turm Ev. Kirche
Herzliche Einladung an ALLE!

Montag, 1. November 2021 
19:00 Uhr  Gebet im Turm Ev. Kirche
Herzliche Einladung an ALLE!

Dienstag, 2. November 2021
19:00 Uhr  Gebet im Turm Ev. Kirche
Herzliche Einladung an ALLE!

Mittwoch, 3. November 2021
19:00 Uhr  Gebet im Turm Ev. Kirche
Herzliche Einladung an ALLE!

Donnerstag, 4. November 2021
09:00 Uhr   Frauengymnastik mit Bettina Keßler im Ev. 

Gemeindehaus, Kirchsteige 6, unter CORONA- 
Schutzbedingungen. Herzliche Einladung an 
alle Frauen.

19:00 Uhr  Gebet im Turm Ev. Kirche
Herzliche Einladung an ALLE!

Freitag, 5. November 2021
19:00 Uhr  Gebet im Turm Ev. Kirche
Herzliche Einladung an ALLE!

Samstag, 6. November 2021
19:00 Uhr  Gebet im Turm Ev. Kirche
Herzliche Einladung an ALLE!

Sonntag, 7. November 2021 - Drittletzter Sonntag des 
Kirchenjahres
10:00 Uhr   Kindergottesdienst findet parallel zum Haupt-

gottesdienst im Alten Saal statt. Bitte um An-
meldung.

10:00 Uhr  Gottesdienst
    Predigt: Pfr. Jürgen Baron
    Kollekte: für Jörg Wacker Missionsfonds
18:00 Uhr   CVJM-Bibelstunde im Ev. Gemeindehaus, 

Kirchsteige 6 (neuer Saal)
19:00 Uhr  Gebet im Turm Ev. Kirche
Herzliche Einladung an ALLE!

Hinweise:
MÄNNERSACHE - miteinander hören reden genießen
Guter Wein für echte Kerle – Weinprobe und Gedanken zum 
Thema Wein und mehr!
Donnerstag, 11.11.2021, 19.00 Uhr 
Weingut Otto Keller, Eisingen
Weinprobe: Michael Keller
Input: Pfr. Jürgen Baron
Anmeldung bitte bis spätestens Sonntag, 07.11.2021
Ev. Pfarramt Eisingen, Telefon 07232 383245
eisingen@kbz.ekiba.de oder unter www.cvjm-eisingen.de
Die aktuellen 3G- Corona-Regeln sind zu beachten!
Kostenbeitrag für Weinprobe, Essen, geistl. Impuls € 10
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Eisingen und CVJM Eisingen

WEIHNACHTEN IM SCHUHKARTON
Auch in diesem Jahr beteiligt sich die ev. Kirchengemeinde 
Eisingen wieder an der weltweiten Aktion „Weihnachten im 
Schuhkarton“.
In den vergangenen 24 Jahren wurden in Eisingen und den 
umliegenden Ortschaften über 13.000 Schuhkartons mit Ge-
schenken für Kinder gesammelt und vor allem nach Molda-
wien, Rumänien und den Kosovo gebracht.
Wer die Aktion auch in diesem Jahr wieder unterstützen 
möchte, kann nähere Infos aus den Faltblättern entnehmen, 
die am Schriftentisch ausgelegt sind.
Die gepackten Schuhkartons können Sie bis zum 15. No-
vember 2021 im Pfarramt, in den Kindertagesstätten, bei 
Lottokaiser oder in der Scheune 16 abgeben.
Mehr Infos unter www.weihnachten-im-schuhkarton.org

Liebe Gemeinde, es ist so weit:
Nach einem Jahr Pause wird dieses Jahr wieder das Ad-
ventsfenster stattfinden! Dafür suchen wir Gastgeber, die 
gerne einen Abend gestalten möchten.
Da das Adventsfenster im Freien stattfindet, kann es nach 
derzeitigem Stand ohne Beschränkungen durchgeführt wer-
den. Mit Hilfe einer portablen Mikrofonanlage werden wir da-
für sorgen, dass jeder den nötigen Abstand einhalten kann.
Um die Gastgeber über die im Dezember geltenden Be-
dingungen informieren zu können, bitte ich um die Angabe 
einer E-Mail-Adresse.
In freudiger Erwartung die Advents- und Vorweihnachtszeit 
gemeinsam erleben zu können, freue ich mich auf viele Mit-
gestalter und Teilnehmer.
Ulrike Metzger, 07232-80551, adventsfenster-eisingen@gmx.de

Besuchsdienst/Austräger
Wer kann bitte den Besuchsdienst übernehmen gerne auch 
nur eine Straße?
In der Mulde, Hölderlinstraße, Weberstraße, Buchenweg,  
Erlenweg, Eichenweg
Mittlere Waldparkstr. 8, 12, 12A, 16, 16A, 16B
Untere Waldparkstr. 1

Gemeinschaften:
AB-Gemeinschaft, Pforzheimer Str. 7
Dienstag, 2. November 2021, 18:00 Uhr
Sonntag, 7. November 2021, 18:00 Uhr
Dienstag, 16. November 2021, 18:00 Uhr
Sonntag, 21. November 2021, 18:00 Uhr

Wochenspruch:
Bei dir ist die Vergebung, dass man dich fürchte. (Ps 130,4)

Evang. Kirchengemeinde Eisingen 
Postfach 1151, 75237 Eisingen
Pforzheimer Str. 7, 75239 Eisingen
Telefon: 07232-38 32 45, Fax: 07232-38 32 46
E-Mail: eisingen@kbz.ekiba.de
Öffnungszeiten vom Pfarrbüro 
dienstags bis freitags von 09:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Kasualvertretung für Beerdigungen und Seelsorge hat 
vom 1. bis 5. November 2021
Prädikant Thomas Brommer, Telefon: 07231-104870;
Telefon: 0174 2451674
Pfarrer Jürgen Baron ist für persönliche Anliegen und Seel-
sorge unter der Telefon-Nummer 07232-8989 zu erreichen.
Kirchengemeinderat: kgr@kirche—eisingen.de
Homepage: www.kirche—eisingen.de
VR Bank Enz plus eG / IBAN: DE40 6669 2300 0010 6166 03 
/ BIC: GENODE61WIR
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Kämpfelbachtal
Katholische Kirchengemeinde

Mitteilungen für die Orte Eisingen, Ispringen, Kämpfelbach, 

Königsbach-Stein und Remchingen

Samstag, 30. Oktober
BIL 17.45 Uhr Vorabendmesse - für † Josef Beckmann 

(JTSt.); † Weihbischof Karl Gnädinger 
(JTSt.)

8.00 Uhr Rosenkranz, Anbetung und Beichtgele-
genheit

9.00 Uhr Wallfahrtsmesse - für † Hedwig Bittner; 
für die armen Seelen; † Reinhard Weiß, 
leb. u. verst. Angeh.

ERS 15.00 Uhr Beichtgelegenheit
18.20 Uhr Sühnerosenkranz
19.00 Uhr Vorabendmesse - für † Horst u. Sven 

Augenstein; für alle Kranken

Sonntag, 31. Oktober
BIL 18.00 Uhr Rosenkranz und Anbetung
ERS 10.30 Uhr Heilige Messe - für † Berthold Aydt und 

Alois Weber; † Ida Wolf u. Angeh. (JTSt.)
18.00 Uhr Rosenkranzandacht

ISP 9.00 Uhr Heilige Messe - für † Theresia Sancion;  
† Adam Zisler (2. Opfer)

REM 9.00 Uhr Heilige Messe - für † Elisabeth Zoll  
(2. Opfer)

STN 10.30 Uhr Heilige Messe - für leb. u. verst. Angeh. 
d. Fam. Schanegg; † Maria u. Theresia 
Patzek (JTSt.); † Maria Jenisch (JTSt.)

Montag, 1. November, Allerheiligen
BIL 17.50 Uhr Rosenkranz mit Anbetung

13.30 Uhr Gräberbesuch fällt aus!!
ERS 10.30 Uhr Festgottesdienst - für † Otto u. Rosa 

Brenk; † Wilma Münchinger, † Piero Pun-
zi, † Dontonino Bello

15.00 Uhr Gräberbesuch fällt aus!!
17.20 Uhr Sühnerosenkranz
18.00 Uhr Feierlicher Vespergottesdienst

ISP 9.00 Uhr Festgottesdienst mit Schola und Chor 
(Missa de Angelis) - für † Woddy Katic, 
leb. u. verst. Angeh.

14.00 Uhr Gräberbesuch fällt aus!!
18.00 Uhr Rosenkranz

REM 9.00 Uhr Festgottesdienst
STN 10.30 Uhr Festgottesdienst

Dienstag, 2. November, Allerseelen
BIL 17.50 Uhr Rosenkranz
ERS 18.20 Uhr Sühnerosenkranz

19.00 Uhr Heilige Messe Allerseelengottesdienst - für 
† Werner Schuster u. Angeh.; für die ver-
storbenen Priester und Ordensleute unse-
rer Pfarrei

ISP 17.45 Uhr Rosenkranz
18.15 Uhr Heilige Messe - für die verstorbenen 

Priester und Ordensleute unserer Pfarrei

Mittwoch, 3. November  
BIL 17.50 Uhr Rosenkranz

18.30 Uhr Heilige Messe mit Anbetung - für Men-
schen in großer Not; † Edwin Bittner, leb. 
u. verst. Angeh.

ERS 18.20 Uhr Sühnerosenkranz

Donnerstag, 4. November  
BIL 17.50 Uhr Rosenkranz und Anbetung
ERS 18.20 Uhr Sühnerosenkranz

19.00 Uhr Heilige Messe
ISP 18.00 Uhr Rosenkranz

Freitag, 5. November
BIL 8.00 Uhr Beichtgelegenheit, Rosenkranzgebet und 

Anbetung
9.00 Uhr Herz-Jesu-Amt - für † Theodor u. Rosa 

Kasper, Marion Kasper, leb. u. verst. An-
geh.

ERS 14.30 Uhr Kreuzweg der Frauen
18.20 Uhr Sühnerosenkranz
19.00 Uhr Herz-Jesu-Amt

ISP 18.00 Uhr Rosenkranz
18.15 Uhr Herz-Jesu-Amt

REM 18.15 Uhr Heilige Messe

Samstag, 6. November
BIL 8.00 Uhr Rosenkranz, Anbetung und Beichtgele-

genheit
9.00 Uhr Wallfahrtsmesse - für † Franz u. Otmar 

Bittner; † Babett Schönauer
ERS 15.00 Uhr Beichtgelegenheit

18.20 Uhr Sühnerosenkranz
19.00 Uhr Vorabendmesse - für † Heinz Baier und 

Alois Weber; † Thekla u. Ewald Kärcher 
u. verst. Angeh.

ISP 17.45 Uhr Vorabendmesse - für † Theresia Sancion, 
† Adam Zisler (3. Opfer)

REM 18.30 Uhr Vorabendmesse in italienischer Sprache

Sonntag, 7. November
BIL 9.00 Uhr Heilige Messe - für † Margarete Steinbach 

(JTSt.)
18.00 Uhr Rosenkranz und Anbetung

EIS 9.00 Uhr Heilige Messe - für † Ernst Schön  
(1. Opfer); † Anna Malok (2. Opfer);  
† Vesna Wischnowski

ERS 10.30 Uhr Heilige Messe - für † Wilma Münchinger, 
† Piero Punzi, † Dontonino Bello

17.20 Uhr Sühnerosenkranz
18.00 Uhr Andacht

REM 10.30 Uhr Heilige Messe - für † Elisabth Zoll  
(3. Opfer)

BIL = Hl. Dreieinigkeit, BIL = Wallfahrtskirche, EIS = GZ 
St.Elisabeth, ERS = Christ König, ISP = Maria Königin, KÖN 
= Gottesdienstraum Königsbach, REM = St. Peter und Paul, 
ST = Saal unter der Kirche, STN = St. Bernhard

Einladung zum lebendigen Adventskalender in Stein vom 
28. November bis zum 23. Dezember 2021:
Anmeldungen zum Gestalten eines Fensters bei
Susanne und Michael Ruf Tel.: 370339 oder per E-Mail: 
ms.ruf@freenet.de
Elisabeth Modritsch Tel.: 3643731 oder per E-Mail: 
e.modritsch@gmx.de

Bitte tragen Sie bei allen Gottesdiensten medizinische oder 
FFP2-Masken und halten Sie sich an die bekannten Hygie-
ne- und Abstandsregeln.
Ab jetzt darf im Gottesdienst wieder mit Maske gesungen 
werden.
Um den Ordnerdiensten am Empfang ihre Arbeit zu erleich-
tern, möchten wir Sie bitten, sich auch weiterhin zu den 
Gottesdiensten anzumelden:
für den Gottesdienst in Stein bei Udo Mack, Tel. 07232-9013
für den Gottesdienst in Eisingen bei Pia Lindermeir,  
Tel.: 07232-8745
für alle anderen Gottesdienste im Pfarrbüro bis Freitag  
11.00 Uhr

Pfarrbüro
Kirchstraße 2, 75236 Kämpfelbach
Telefon: 07231 139490 * Telefax: 07231 1394929
E-Mail: info@kath-kaempfelbachtal.de
Homepage: www.kath-kaempfelbachtal.de

Öffnungszeiten:
Dienstag:  9:00 – 11.30 Uhr 16.00 – 17.30 Uhr
Freitag:  9:00 – 11.00 Uhr

Notfalltelefon: 0171 2378622
Für Sterbe- und seelsorgerische Notfälle steht Ihnen diese 
Rufnummer rund um die Uhr zur Verfügung:
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Diese Gottesdienstordnung gibt den Stand vom 22.10.2021 
wieder. Durch die aktuelle Situation können sich bis zum 
Erscheinungsdatum Änderungen ergeben. Die tagesaktuelle 
Gottesdienstordnung entnehmen Sie bitte unserer Home-
page.

Neuapostolische Kirche

In unserer Kirche in Eisingen finden zur Zeit wegen der 
Corona-Pandemie nur eingeschränkt Präsenzgottesdienste 
unter Hygienerichtlinien statt.
Jeden Sonntag um 9.30 Uhr wird ein Videogottesdienst 
angeboten.

So., 31.10.21 9.30 Uhr Gottesdienst in Eisingen

Weitere Auskünfte erteilt der Gemeindevorsteher Vol-
ker Stahl, Telefon: 07231/358595. Informationen über 
die Neuapostolische Kirche Süddeutschland im Internet:  
http://www.nak-sued.de.

Soziale Dienste

Diakoniestation                                           e.V.
Diakoniestation für Königsbach Stein Eisingen

Sitz: Goethestraße 4, 75203 Königsbach-Stein für Königs-
bach-Stein und Eisingen:  
•	 Kranken- und Altenpflege
•	 Hauswirtschaftliche Dienste
•	 Nachbarschaftshilfe  
•	 Demenzgruppe „Vergissmeinnicht“
Tel.: +49 7232 31338-0
Fax : +49 7232 31338-19
Beratung und Pflegedienstleitung: Manuela Schmidt
Einsatzleitung Hauswirtschaftliche Dienste: Odette Kraus
Einsatzleitung Nachbarschaftshilfe: Sandra Eisele

Beratungsstelle für Hilfen im Alter  
Remchingen, Königsbach-Stein und Eisingen

Die Beratungsstelle für Hilfen im Alter bietet älteren Men-
schen und Angehörigen Hilfe und Beratung an.
Wir beraten umfassend über Unterstützungsangebote, sozial-
rechtliche und finanzielle Hilfen (Pflegeversicherung/Sozialhil-
fe u. a.) sowie über ambulante, teilstationäre und stationäre 
Angebote. Unser Ziel ist es, ältere Menschen zu unterstüt-
zen, damit sie trotz Hilfe und Pflegebedürftigkeit ein weitge-
hend selbstständiges Leben führen können und Angehörige 
bei der Pflege und Betreuung zu entlasten.
Die Beratung ist kostenlos. Die Inhalte der Gespräche wer-
den vertraulich behandelt.
Bei Bedarf führen wir auch gerne Hausbesuche durch.
Gabriele Klein, Dipl.-Sozialpädagogin (FH), Diakonisches 
Werk der Evangelischen Kirchenbezirke im Enzkreis, Linden-
str. 93,
75175 Pforzheim
Tel. 07231 9170-13, E-Mail: klein@diakonie-enzkreis.de

Diakonisches Werk der  
Ev. Kirchenbezirke im Enzkreis

•	 Kirchliche Sozialarbeit
•	 Mütter-/Mutter-Kind-Kuren
•	 Sozialpsychiatrischer Dienst
•	 Beratungsstelle für Hilfen im Alter
Lindenstr. 93, 75175 Pforzheim
Tel. 07231 9170-0, Fax: 07231 9170-12
E-Mail: pforzheim@diakonie-enzkreis.de

Hospiz
Westlicher Enzkreis e.V.
Verein für Lebensbeistand und Sterbebegleitung
Der ambulante Hospizdienst ist nach wie vor von 08.00 bis 
18.00 Uhr telefonisch für Sie erreichbar, auf Wunsch auch 
im persönlichen Gespräch in unseren Geschäftsräumen oder 
bei Ihnen zu Hause.
So erreichen Sie den ambulanten Hospizdienst Westlicher 
Enzkreis:
Koordination, Einsatzleitung, Palliative Beratung: 
07236 279 9897
Verwaltung: 07236 279 99 10
Adresse: 75210 Keltern-Ellmendingen, Ettlinger Str. 15 
(Eingang Römerstraße)
E-Mail: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Homepage: http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Spendenkonten: 
VR Bank Enz plus e.G. 
IBAN: DE94 6669 2300 0020 1160 05 BIC: GENODE61WIR
Sparkasse Pforzheim-Calw 
IBAN: DE19 6665 0085 0000 9652 00 BIC: PZHSDE66XXX

Letzte-Hilfe-Kurs 
Freitag, 26.11.2021 (17.00-21.00 Uhr)

Kursgebühr: 10,- Euro
Wir freuen uns, dass es möglich ist, in diesem Jahr noch 
einen Letzte-Hilfe-Kurs in unseren Räumen anzubieten. Das 
Lebensende eines jeden Menschen ist in gewisser Weise ein 
abstrakter Begriff, da es individuell eintritt. Sicher ist jedoch, 
dass es irgendwann für jeden kommt.
In den LETZTE HILFE-Kursen wird anschaulich und kompakt 
über Sterben, Vorsorgen, die Linderung von Leiden und über 
das Abschiednehmen gesprochen. Gesprochen im wahren 
Wortsinn. Die Kurseinheiten sind so aufgebaut, das genü-
gend Raum für die Fragen der Kursteilnehmer ist und wer 
möchte, Antworten auf seine individuellen Fragen bekommt. 
Außerdem besteht die Möglichkeit, über den Kurs hinaus 
für weitere Fragen beim Ambulanten Hospizdienst einen An-
sprechpartner zu haben.
Das Format dieses Kurses ist eine gelungene Kombinati-
on von Basiswissen, Beteiligung der Teilnehmer und prakti-
schem Erleben.
So erreichen Sie den ambulanten Hospizdienst Westlicher 
Enzkreis:
Koordination, Einsatzleitung, Palliative Beratung: 
07236 279 9897
Verwaltung: 07236 279 99 10
Adresse: 75210 Keltern-Ellmendingen, Ettlinger Str. 15 
(Eingang Römerstraße)
E-Mail: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Homepage: http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Spendenkonten: 
VR Bank Enz plus e.G. 
IBAN: DE94 6669 2300 0020 1160 05 BIC: GENODE61WIR
Sparkasse Pforzheim-Calw 
IBAN: DE19 6665 0085 0000 9652 00 BIC: PZHSDE66XXX

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Eisingen

Druck und Verlag: Nussbaum Medien 
Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
71263 Weil der Stadt,  
Merklinger Str. 20, 
Telefon 07033 525-0, 
www.nussbaum-medien.de
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Sterneninsel - ambulanter 
Kinder- und Jugendhospizdienst

Pforzheim & Enzkreis 
Wittelsbacherstraße 18
75177 Pforzheim
Fon: 07231 8001008
mail@sterneninsel.com
www.sterneninsel.com

Psychosoziale Beratungs- und Behandlungs-
stelle für Alkohol- und Medikamentenprobleme

Arbeitskreis Leben Pforzheim und Region –
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
Im bwlv-Zentrum Pforzheim
Haus der seelischen Gesundheit – Lore Perls
Luisenstraße 54 - 56
75172 Pforzheim
Tel.: (07231) 139408-0
Fax: (07231) 139408-99

ANLAUFSTELLE, Hilfe in Lebenskrisen
und bei Suizid-Gefahr
Telefon: 0171 80 25 110
Tägliche Bereitschaft

Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und An-
gehörige
Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich geleitete 
Gesprächs– und Entspannungsgruppen
Kanzlerstraße 2-6
75175 Pforzheim
Tel.: 07231 969 8900
Aktuelle Termine unter:
www.kbs-pforzheim.de

DemenzZentrum westlicher Enzkreis

Beratung rund um das Thema Pflege für alle 
Altersgruppen 
Iris Paffrath, Carolin Bauer
San-Biagio-Platani Platz 6, 75196 Remchingen
Telefon 07231 3085030; E-Mail: psp@enzkreis.de
Sprechzeiten Mo. - Fr. 09:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:00 - 
18:00 Uhr und nach Vereinbarung
Beratung rund um das Thema Demenz, Gesprächskreis für 
Angehörige
San-Biagio-Platani Platz 6, 75196 Remchingen
Termin nach telefonischer Vereinbarung unter 07231 3085033
E-Mail: demenzzentrum@enzkreis.de

Beratungsstelle für Mädchen
und Jungen zum Schutz vor
sexueller Gewalt
Pforzheim-Enzkreis

Hohenzollernstraße 34, 75177 Pforzheim
Tel: 07231 353434
info@lilith-beratungsstelle.de
www.lilith-beratungsstelle.de
Unsere Telefonzeiten:
montags, donnerstags und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr, 
mittwochs von 14.00 bis 16.00 Uhr sowie donnerstags von 
16.00 bis 18.00 Uhr.

KISTE

Hilfen für Kinder und Jugendliche 
Hilfen für Kinder und Jugendliche psychisch und suchtkran-
ker Eltern und Kinder mit Gewalterfahrung
Kontaktadresse: Hohenzollenstr. 34, 75177 Pforzheim, Tele-
fon Nr. 07231-308 70

Caritasverband e.V. Pforzheim

Frühe Hilfen des Caritasverbandes e. V. Pforzheim für den 
Enzkreis
Familienhebammen/ Familienkinderkrankenpflegerinnen/ Heil-
pädagogische und Psychosoziale Begleitung.
Wir bieten Unterstützung für Familien mit Kindern unter drei 
Jahren.
Kontakt: 07231 128844
E-Mail: fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de

Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche

WIR SIND WEITERHIN FÜR SIE DA
Telefonisch, per Videogespräch oder persönlich. Wenn im 
Lockdown schulischer Druck und die persönliche oder fa-
miliäre Situation Sie an Ihre Grenzen bringen: Rufen Sie uns 
an! 
Wir bieten Ihnen kostenfreie und vertrauliche Beratung:
•	 zur Erziehung und familiären Beziehungsgestaltung
•	 zu psychosomatischen Auffälligkeiten (wie z. B. Schlaf-

störungen, Essstörungen, Kopf- und Bauchschmerzen)
•	 bei Ängsten und Depressionen
•	 bei emotionalem und sozialem Stress
•	 bei Trennungs- und Scheidungsbewältigung und Um-

gangsfragen
•	 Lebenskrisen und Überforderungsgefühl
•	 Um wieder eine gute Balance im Alltag zu finden
Das Angebot „KISTE - Hilfen für Kinder suchtkranker El-
tern, psychisch kranker Eltern und Kinder mit Gewalterfah-
rungen“ unterstützt Familien aus dem Enzkreis.
Das Angebot „KiWi – Kinder der Welt integrieren“ bietet 
psychologische Beratung für geflüchtete Familien an.
In Krisensituationen können Sie auch sofort einen Ter-
min erhalten. Sie können uns unter der Telefon-Nummer 
07231 30870 oder per E-Mail Beratungsstelle.Pforzheim@
Enzkreis.de erreichen.

„Trennungen erfolgreich meistern –  Für unsere Kinder 
ziehen wir an einem Strang!"
Wenn eine Ehe oder Beziehung in die Brüche geht, ist das 
für alle Familienangehörigen eine schwere Zeit. Sowohl Eltern 
als auch Kinder sind durch viele Veränderungen verunsichert 
und gleichzeitig bemüht die Trennung gut zu bewältigen.
Es ist eine besondere Herausforderung, den unterschiedli-
chen Bedürfnissen und Gefühlen im Trennungsprozess ge-
recht zu werden. In dieser Veranstaltung erhalten Sie als 
Eltern Informationen und Tipps, wie es Ihnen gelingen kann, 
ihren Kindern in dieser anspruchsvollen Zeit Halt zu geben 
und sie trotz Trennung gemeinsam zu erziehen.
Die Veranstaltung wird - sofern möglich - in Präsenzform 
stattfinden. Dabei werden wir die Vorgaben der dann gül-
tigen Corona-Verordnung beachten. Sollte die pandemische 
Lage es erfordern, wird die Veranstaltung kurzfristig online 
stattfinden.
Anmeldungen sind ab sofort unter 07231 / 308 70 oder per 
E-Mail an beratungsstelle.pforzheim@enzkreis.de möglich.
Leitung: N. Hahnenkratt-Skoric, Dipl. Sozialpädagogin und

D. Sebastian, Diplom Psychologin
Termin: Mittwoch, 17.11.2021, 19 Uhr
Ort: Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche;

Hohenzollernstr. 34 in 75177 Pforzheim

Die Teilnehmerzahl begrenzt, um die coronabedingten Vor-
gaben einhalten zu können. Bitte achten Sie darauf, einen 
geeigneten Mund- und Nasenschutz mitzubringen.

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung 
Ihrer Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS BEACHTEN
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Aus dem Vereinsleben

VdK Ortsverband Eisingen

Der Sozialverband VdK, OV Eisingen, informiert:

Hungrige Seele
Emotionale Esser haben oft mit seelischen Problemen zu 
kämpfen
Viele Menschen greifen zum Essen, wenn sie traurig, einsam 
oder gestresst sind. Hunger und Sättigungsgefühle spielen 
dabei keine Rolle. Warum das so ist und wie man sich hel-
fen kann, erklärt Maria Sanchez, Psychotherapeutin, Buchau-
torin und Gründerin der Bewegung „Sehnsucht und Hunger“.
Nahrung ist lebensnotwendig, weil der Körper auf Vitamine, 
Nährstoffe und Energie angewiesen ist, um funktionieren zu 
können. Doch fast jede und jeder dritte Deutsche isst aus 
emotionalen Gründen. „Man greift zum Beispiel zu Schoko-
lade, weil man großen Appetit darauf hat. Oder man hat 
anfangs Hunger und kann dann nicht mehr aufhören, zu 
essen“, erklärt Sanchez. Ziel dieser Nahrungsaufnahme ist 
es, sich zu beruhigen oder ein angenehmes Gefühl zu ver-
schaffen, etwa Trost oder Liebe.
Oft funktioniert das auch, denn Essen beruhigt und ent-
spannt schon allein durch die Energiezufuhr. Doch dieser Ef-
fekt hält meist nicht lange an. Wer aus emotionalen Gründen 
regelmäßig den Kühlschrank plündert, neigt dazu, größere 
Mengen zu essen und zuzunehmen. Vor allem aber wird sie 
oder er dabei niemals richtig satt.
„Wir werden nicht so geboren“, sagt Sanchez. „Ein kleines 
Kind isst nur solange, bis sein Hunger gestillt ist, dann 
hört es auf.“ Wer über den Hunger hinaus Nahrung zu sich 
nimmt, bei dem sind Gefühle und Essen oft leidvoll mitei-
nander gekoppelt, sagt Sanchez. „Immer, wenn der emoti-
onale Hunger auftaucht, ist das ein Zeichen dafür, dass in 
der Vergangenheit etwas in unserer Seele nicht richtig satt 
geworden ist.“
Das kann schon im frühesten Kindesalter geschehen sein. 
Säuglinge etwa, die man oft hat schreien lassen und nur 
zum Füttern oder Stillen aus dem Bettchen genommen hat, 
erlebten die Nahrungsaufnahme als eine Befreiung von ihrer 
Angst. „Für diese Kinder ist das Essen das einzige, was 
verfügbar ist“, erklärt Sanchez. Bei jeder und jedem Betrof-
fenen müsse man in der persönlichen Geschichte suchen, 
was dazu geführt hat, dass ihre Seele niemals satt wird.
Emotionaler Hunger ist vom echten Hunger einfach zu unter-
scheiden: Während Letzterer immer größer wird, wenn man 
nichts zu essen bekommt, gibt es bei Ersterem erhebliche 
Schwankungen. Knurrt wirklich der Magen, ist so gut wie 
jedes Lebensmittel recht, um den Kohldampf zu stillen. Wer 
hingegen ein emotionales Verlangen hat, den gelüstet es 
nach bestimmten Lebensmitteln.

Kampf gegen sich selbst
Maria Sanchez kennt viele Leidensgeschichten von emotio-
nalen Esserinnen und Essern, wie etwa die einer Frau, die 
60 Kilogramm abgenommen hatte und dennoch eines ihrer 
Seminare besuchte. „Für sie war jeder Tag ein Kampf gegen 
sich selbst“, sagt sie. „Dünne Dicke“ nennt Sanchez solche 
Menschen, zu denen sie selbst einst gehörte. „Sie können 
nur schlank bleiben, wenn sie sich extrem kontrollieren“, 
berichtet sie. Viele seien enorm diszipliniert, doch beim Es-
sen entgleite ihnen die Kontrolle. „Sie leiden sehr darunter“, 
weiß sie.
Hinzu kommt die Reaktion des Umfelds: „Wenn einem Fami-
lie und Freunde sagen, man solle doch abnehmen, kann das 
sehr verletzend sein.“ Für Sanchez hingegen ist Essensdruck 
der Hinweis auf eine biografische Verwundung. „Wenn man 
ihn bekämpft, vergibt man die Chance, sich tiefer kennenzu-
lernen und den schmerzvollen Anteil zu integrieren.“
Stattdessen müsse der Essensdrang vom Feind zum Ver-
bündeten werden. Dafür müssen Betroffene lernen, sich im 
Moment der Esslust bewusst wahrzunehmen und heraus-
zufinden, was sie gerade belastet – etwa Stress, Wut oder 
Überforderung. „Das geht nicht von heute auf morgen, son-
dern muss erst erlernt werden“, sagt die Therapeutin.

Wichtig sei, sich nicht zu verurteilen, sondern zu verstehen 
und voll und ganz anzunehmen – auch wenn man nicht per-
fekt ist. Hilfreich könne sein, die Empfindungen aufzuschrei-
ben. Menschen, die Hilfe bei einem Therapeuten suchen 
wollen, rät Sanchez zu einer körperorientierten Therapie. 
„Viele müssen erst wieder lernen, sich zu spüren“, weiß sie.
Und schließlich müsse sich auch die gesellschaftliche Sicht 
auf das Dicksein ändern: „Jemanden dafür zu verurteilen, ist 
der falsche Weg. Wir sollten stattdessen anerkennen, dass 
hier jemand versucht, sich mit seinem Verhalten selbst zu 
helfen.“
Annette Liebmann 
(Quelle: VdK-Zeitung)

Ansprechpartner in Eisingen:
Rosalinde Grimm 07232 80020
Sieglinde Lukas-van Rieth: 07232 81781
VdK-Kreisgeschäftsstelle Pforzheim-Enzkreis, 
Tel. 07231 1554257
Bissinger Straße 8
75172 Pforzheim
Öffnungszeiten:
Mo. 14:00 – 17:00 Uhr und Mi. 9:00 – 12:30 Uhr.
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung und unter Ein-
haltung der Hygienevorschriften.

VdK SRgGmbH Servicestelle Pforzheim, Tel. 07231 5661890
Bissinger Straße 10 a
75172 Pforzheim
Öffnungszeiten:
Mi. 8:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Do. 8:00 – 12:00 Uhr.
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung und unter Ein-
haltung der Hygienevorschriften.

CVJM Eisingen e.V.

Weihnachten im Schuhkarton – Freude und Hoffnung für 
Kinder in Not 
»Weihnachten im Schuhkarton« startet in die 26. Runde: wie-
der sind Päckchenpacker im ganzen Land aufgerufen, aus 
einfachen Schuhkartons eine unvergessliche Weihnachtsfreu-
de für Kinder in Not zu machen.
Die Idee der Aktion ist so einfach wie genial: 
große und kleine Päckchenpacker bekleben handelsübliche 
Schuhkartons mit buntem Geschenkpapier, füllen sie mit 
neuem Spielzeug (z.B. Kuscheltiere, Murmeln, Puzzles), Sü-
ßigkeiten (z.B. Bonbons, Schokolade, Lutscher) und prak-
tischen Dingen (z.B. Zahnbürste, Socken, Schulhefte) und 
bringen sie in ihre nächstgelegene Sammelstelle. Die Sam-
melstelle kontrolliert die Geschenke und schickt die Schuh-
kartons auf die lange Reise zu bedürftigen Kindern.
Insgesamt 346.064 Schuhkartons (aus Deutschland) gingen 
2020 an bedürftige Kinder in die überwiegend osteuropäi-
schen Empfängerländer. Für viele Kinder sind die Schuhkar-
tons oftmals das erste Geschenk ihres Lebens.
Für alle, die diese Aktion unterstützen möchten, hat die ev. 
Kirche und der CVJM Eisingen wieder folgende Abgabestel-
len eingerichtet, an denen Sie Ihr Päckchen bis spätestens 
15. November abgeben können.
-  bei Lotto Kaiser
-  in der Waldparkkindertagesstätte
-  in der ev. Kindertagesstätte
-  im ev. Pfarramt
-  in der Scheune 16
Alles was ins Päckchen darf und viele weitere Informationen 
zur Aktion erfahren Sie
*durch ein Faltblatt, das in den Abgabestellen ausgelegt wird
*unter www.weihnachten-im-schuhkarton.org
*unter Tel. 383112 bei Familie Steinbeck
Text: Steinbeck

VERLAGSTIPPS:
Bei PDF-Dateien müssen alle Schriften eingebettet sein.
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Fußballsportverein e.V.
1910 Eisingen

Fortuna Kirchfeld – FSV Eisingen  0:5
FSV-Frauen siegen erneut: dieses mal beim direkten Verfol-
ger FV Fortuna Kirchfeld. Und das gleich mit 5:0 Toren!! Die 
Tore bei diesem „Giganten-Treffen“ erzielten heute Vormittag 
Stephanie Weinbrecht (1), Miri Rück (2) und Anja Martig (2), 
womit unsere Damen die Tabellenspitze erfolgreich verteidigen 
und weiterhin ungeschlagen mit 31:3 Toren ganz oben thro-
nen. Glückwunsch allen Spielerinnen und Trainer Sven Bauer!

FSV Eisingen - SpG Hellas Mühlacker  0:2
Heimsieg für FSV-Erste: Im Grunde ist das Geschehen schnell 
erzählt, denn lange Zeit bemühte sich unsere Mannschaft, die 
schnelle Führung von Alex Fix in der 3. Minute auszubauen. 
Doch da machte der Gast - aktuell Tabellenletzter - nicht mit 
und hielt das Spiel sehr lange offen. Vor allem auch, weil für 
den FSV heute nicht der spielerisch beste Tag war. Erst als 
unsere „Torversicherung“ Anthony Le Falher 15 Minuten vor 
Schluss das 2:0 markierte, waren die 3 Punkte eingetütet. Fa-
zit: Der FSV bleibt oben dabei, muss sich aber am nächsten 
Sonntag die Klingen mit der Viktoria aus Enzberg kreuzen, die 
ins Waldstadion kommen. Bei diesem Spitzenspiel wird der 
FSV eine Schippe drauflegen müssen. 

 
 Foto: wt

Turnverein Eisingen
Seit 1891

TV Eisingen 
Wanderabteilung

 
Bei der Vesperpause
 Foto: Ingrid Hartmann 
 und Irene Veit

Abschlusswanderung
Am Sonntag, den 07.11.2021 star-
ten wir unsere Abschlusswande-
rung um 11:00 Uhr am Parkplatz 
„Zur alten Kelter“. Wir fahren über 
Bretten nach Neibsheim zum Park-
platz Talbachhalle direkt am Orts-
eingang.
Von dort gehen wir den Sonnen-
weg, der uns an der Tabakscheuer 
vorbei führt und über eine kleine 
Weinterrasse zum Leiselberg. Am 
Waldrand entlang geht es zurück 
zum Ausgangspunkt.
Die Wegstrecke ist ca. 10 km 
(leichte Anstiege).
Schlusseinkehr ist in Bauer`s Gast-
stätte.
Wir freuen uns auf euch.
Eure Wanderführer Robert und 
Monika Chares
www.tveisingen.de

Chorgemeinschaft "Eintracht"
Eisingen e.V.

Jahreshauptversammlung
Chorgemeinschaft „Eintracht Eisingen“ e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung am Montag, dem 
29.11.2021 um 19.00 Uhr in der Bohrrainhalle.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2.Totenehrung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes
7. Neuwahlen
8. Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind bis zum 
15.11.2021 schriftlich oder per E-Mail bei dem 1. Vorsitzen-
den Reiner Melzig einzureichen, (melzigs@t-online.de).
Sämtliche Mitglieder und Ehrenmitglieder sind herzlich ein-
geladen.
Die JHV 2020 konnte wegen Corona bisher nicht abgehalten 
werden und findet vor der Singstunde unter den aktuellen 
Corona-Bedingungen statt.
Bitte beachten Sie die 3G-Regelung.
Der Vorstand

Tennis- und Tischtennis-Club
Eisingen e.V.

Die Spiele der Woche:
Kreisliga 1:
TTC Ittersbach II  - TTC Eisingen 1  9:2
Ohne Siegchance, aber etwas zu hoch ist die Niederlage der 
I. in Ittersbach ausgefallen. Nachdem schon alle Eingangs-
doppel verloren wurden, Schlor/Weiss und Lu/Burda mit 0:3 
und Metzger/Kurtbasan mit 2:3, war schon frühzeitig klar, 
dass es an diesem Abend schwer wird. In den darauffol-
genden Einzeln konnte lediglich Uli Metzger seine beiden 
Spiele knapp  gewinnen, während alle anderen Einzel an die 
Gastgeber gingen. Allerdings wurden 4 Spiele im 5. Satz 
verloren,  die auch hätten gewonnen werden können.
C-Klassen Pokal:
TTC Eisingen II  - SG Ispringen/Neulingen  1:4
Recht glatt ging das Pokalspiel an die Gäste. Lediglich Chao 
Lu konnte den Ehrenpunkt für Eisingen erspielen. An der 
Platte für Eisingen waren Gerhard Labuhn, Sebastian Weiß 
und Chao Lu.
Jungen 15 Kreisklasse

6:2 Sieg gegen Ottenhausen
Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Raoul und Ru-
ben, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen 
blieben.
Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst 
die beiden Eröffnungsdoppel der Teams gegenüber.
Während Raoul und Ruben ihr Doppel problemlos gewan-
nen, konnten Sven und Lennox nach 0:2 Satzrückstand zwar 
noch 2:2 ausgleichen, mussten dann dem Gegner leider den 
Sieg mit 9:11 überlassen.
Nach den ersten Paarungen zum 1:1 Zwischenstand standen 
sich nun die Topspieler gegenüber. Ruben und Raoul ließen 
ihren Gegnern keine Chance. Schnell stand es 3:1 für uns, 
bevor Lennox gegen einen sehr guten Gegenspieler sein 
Spiel abgeben musste.
Das wars aber schon für die unterlegenen Ottenhauser. 
Sven siegte in seinem Spiel trotz kleineren Schwierigkeiten 
letztendlich souverän. Raoul und Ruben setzten die beiden 
Schlusspunkte zum verdienten 6:2 für Eisingen.
Das nächste Spiel der Schüler des TTC Eisingen gegen den 
TV Huchenfeld ist am 29.10.2021 in der Bergäckerhalle 18 
Uhr.
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Obst- und Gartenbauverein
Eisingen

Infonachmittag mit Vortrag: "Igel im Garten"  
Samstag, 20. Nov. 2021 um 14.00 Uhr im OGV-Häusle
Igel sind gern gesehene Gäste in unseren Gärten. Leider 
werden ihre Lebensräume unter anderem durch Klimawan-
del, Insektensterben, zunehmende Bebauung oder auch Nut-
zung von Mährobotern immer enger und gefährlicher.
Wir freuen uns daher sehr, dass wir die begeisterte Igel-
freundin und igelkundige Frau Myung-Joo Kim für einen In-
fonachmittag gewinnen konnten. Sie hält einen spannenden 
Lichtbildvortrag mit vielen Fotos zu den Themen:
– Igelsteckbrief: Was wir über Igel wissen sollten
– Besondere Gefahren für Igel
– Wie gestaltet man einen igelfreundlichen Garten?

 
Ein kleiner Igel auf der Suche nach einem sicheren Platz.  
 Foto: Hundankbar/Pixabay
Wir werden an diesem Nachmittag unseren kleinen Garten-
freund näher kennenlernen und erfahren, wie wir eines der 
ältesten Säugetiere der Erde besser unterstützen können.
Die Teilnahme ist kostenlos. Wer jedoch gezielt helfen möch-
te, kann gerne eine Spende zum Erhalt der Igel-Population 
tätigen.
Hinweis: Aufgrund der aktuellen Corona-Beschränkungen ist 
die Teilnahme nur unter Einhaltung der 3G-Regeln möglich. 
Bei geänderten Bedingungen informieren wir rechtzeitig.
Herzliche Einladung – Euer OGV Eisingen e.V.
Volker Fränkle

SKV Nüünerkiller 16 Eisingen e.V.

Tabellenführer fast ins Wanken gebracht
Am Samstag den 23.10.202 durften wir den Tabellenführer 
SKC Weiher auf unseren Kegelbahnen empfangen.
Unser Bruderpaar Dirk und Tom Winter starteten den Wett-
kampf auf unserer Seite.
Dirk spielte die ersten 50 Wurf ein wenig glücklos, konnte 
sich im 2 Durchgang aber steigern, leider machte er bei 
den letzten Würfen einige Fehlwürfe zu viel. Mit 414 Kegel 
schloss er sein Spiel ab. Tom erspielte sich gute 422 Kegel.
Unser Mittelpaar sollte nun für die Führung sorgen. Rolf kam 
leider nicht über 375 Kegel hinaus und musste so nochmals 
30 Holz abgeben. Günter Frölich konnte nach langer Flaute 
endlich wieder einmal mit einem Lächeln von den Bahnen 
gehen. Mit 428 Kegel und wenigen Fehlwürfen konnte er 
aber gegen einen super aufspielenden Gegner, der die Ta-
gesbestleistung mit 481 Kegel anführte, nichts ausrichten.
Mit 91 Kegeln im Rückstand war der Wettkampf für uns 
eigentlich schon gelaufen. Andreas Gleich und Dieter Leh-
mann sollten nun den Rückstand erträglicher machen.
Leider waren beide Spieler etwas angeschlagen, doch sie 
erkämpften sich Kegel für Kegel zurück. Am Ende reichte es 
leider nicht mehr zum Sieg. Mit 2480 zu 2514 Kegel verloren 
wir das Duell.
Am Samstag den 30.10.2021 haben wir unser nächstes 
Heimspiel, dann heißt der Gegner SK Hambrücken.
Spielbeginn ist wie immer 13:30 Uhr

Enzkreis
Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

Finanzbildung für Frauen
Online-Seminarreihe
(stp/Zeichen). Die beiden Gleichstellungsbeauftragten der 
Stadt Pforzheim und des Enzkreises bieten im Oktober und 
November eine Seminarreihe zur Finanzbildung speziell für 
Frauen an. „Studien zeigen: Frauen verfügen im Schnitt über 
eine geringere finanzielle Bildung als Männer. Das muss sich 
ändern“, fordert Susanne Brückner, Gleichstellungsbeauftrag-
te der Stadt Pforzheim. „Denn eine höhere Finanzkompe-
tenz trägt zu finanzieller Unabhängigkeit bei“, ergänzt Kinga 
Golomb, Gleichstellungsbeauftragte des Enzkreises, „Unsere 
Seminarreihe soll Frauen befähigen, selbstbestimmte Finanz-
entscheidungen zu treffen.“
An drei Terminen (28.10.: „Einstieg in die Finanzwelt“, 16.11.: 
„Börse für Frauen“, 30.11.: „Nachhaltige Geldanlagen“) ver-
mittelt die Referentin, Vermögensberaterin Simone Bußmann, 
den Teilnehmerinnen Grundlagenwissen zu verschiedenen Fi-
nanzthemen. Es geht darum, wie Geldanlagen und Markt 
zusammenhängen, welche Anlagestrategien es gibt und wel-
chen Einfluss Anlageentscheidungen auf die Umwelt haben. 
All diese Themen werden anhand von praktischen Beispielen 
erläutert und die Referentin hat zahlreiche Tipps dabei.
Die Seminare finden online über zoom statt und starten 
jeweils um 18 Uhr. Da die Module nicht aufeinander auf-
bauen, können die Termine auch einzeln besucht werden. 
Die Teilnahme ist kostenfrei; eine Anmeldung ist unter  
eveeno.com/finanzbildung-frauen möglich.

Basisqualifizierung der kommunalen  
Inklusionsvermittler erfolgreich abgeschlossen 

 
Hofgut Himmelreich 
 Foto: Mathias Schulz

 
Hofgut Himmelreich  
 Foto: Alexandra Kaufmann

ENZKREIS. Für den letzten 
Tag der dreitägigen Basis-
qualifizierung der kommuna-
len Inklusionsvermittler*innen 
(kurz: KIV) hatte die Beauf-
tragte für die Belange von 
Menschen mit Behinderung, 
Anne Marie Rouvière-Petruz-
zi, in den Großen Sitzungsaal 
des Landratsamtes Enzkreis 
eingeladen; 13 KIV waren der 
Einladung nachgekommen, 
um den interessanten Aus-
führungen der beiden Refe-
renten - Mathias Schulz von 
der Akademie Himmelreich 
und Esther Hagenow, KIV 
der Gemeinde Neuenburg am 
Rhein im Landkreis Breisgau-
Hochschwarzwald, in dem 
die Erfolgsgeschichte der KIV 
2014 begann – zu folgen.
In ihrer Begrüßung hob Sozi-
aldezernentin Katja Kreeb die 
Bedeutung der Arbeit der KIV 
hervor, „denn Inklusion pas-
siert vor allem dort, wo die 
Menschen leben, in der Kom-
mune“, so Kreeb. Sie freue sich, dass es im Enzkreis nun in 
vier Pilotkommunen – Eisingen, Keltern, Niefern-Öschelbronn 
und Straubenhardt – qualifizierte Ansprechpersonen rund um 
das Thema Inklusion gebe, die sich für mehr Barrierefreiheit 
und eine gleichberechtigte Teilhabe von Menschen mit Be-
hinderung einsetzen.
An den ersten beiden Schulungstagen ging es um die per-
sönliche Auseinandersetzung und Haltung zum Thema Be-
hinderung sowie um wichtige fachliche Hintergründe. Tag 
drei galt ganz der konkreten Ausgestaltung der Arbeit als 
KIV. Esther Hagenow, schon seit sieben Jahren erfolgreich 
als KIV tätig, berichtete eindrücklich von ihrer Arbeit und 
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wie sie ihre Funktion nachhaltig in der Kommune etablieren 
konnte. „Sie gab den Teilnehmenden eine Vielzahl von Tipps, 
so dass diese in Arbeitsgruppen bereits erste Vorhaben 
für ihre neue Tätigkeit planen konnten“, berichtet Rouvière-
Petruzzi.
Die Qualifizierung fand im Rahmen des Projektes „Gemein-
den in Bewegung“ statt, das vom Ministerium für Soziales, 
Gesundheit und Integration aus Mitteln des Landes Baden-
Württemberg gefördert wird. Projektträger sind die Akade-
mie Himmelreich der Hofgut Himmelreich gGmbH und die 
1A Zugang Beratungsgesellschaft mbH. Die Umsetzung des 
Projektes erfolgt in enger Zusammenarbeit mit den jeweili-
gen Behindertenbeauftragten der teilnehmenden Landkreise. 
Neben dem Enzkreis sind auch die Landkreise Böblingen, 
Rastatt und Ortenau mit dabei.
(enz)
Drei Tage lang durchliefen insgesamt 13 „Kommunale In-
klusionsvermittler“ erfolgreich eine Basisqualifizierung. Dazu 
eingeladen hatte die Behindertenbeauftragte

Aus den Nachbargemeinden

Jehovas Zeugen Königsbach

75203 Königsbach-Stein, Allmendring 24
Der öffentliche Vortrag, zu dem wir am Samstag um 18 
Uhr herzlich einladen, lautet: Verändert die Wahrheit mein 
Leben?
Weitere Informationen unter www.jw.org
Wir halten unsere Zusammenkünfte über Zoom ab und jeder 
kann diese besuchen. Hilfe zur Nutzung von Zoom, auch 
über Telefon sowie Zugangsdaten erhält man bei der Kon-
taktadresse.
Kontakt: Tobias Schmalacker | Bleichstraße 22 | 75203 Kö-
nigsbach | 0171 2327891 | jz@ts-bonmot.de

TRT Remchingen

 
 Foto: Nina Olschewski

Daniela Eichinger startet auf 
ihrer ersten Langdistanz
Vor 5 Jahren hat Daniela an 
der Aktion unseres Vereins 
„Von 0 auf Volkstriathlon - 
nur für Frauen“ teilgenommen 
und am 03.10.2021 ihre erste 
Langdistanz erfolgreich been-
det.
Daniela startete beim Iron-
man Barcelona und meisterte 
in 12:08 h ein – wettertech-
nisch - schwieriges Rennen. 
Das Schwimmen musste auf-
grund zu hoher Wellen und 
zu starker Strömung verkürzt 
werden. Auf der Radstrecke 
war unter anderem Gegen-
wind angesagt. Trotz der ver-
gangenen zwei Jahre, in der coronabedingte Probleme und 
Verletzungen das Training erschwerten, ist Daniela mit ihrem 
Ergebnis absolut zufrieden. Glückwunsch an dich, Daniela. 
Es ist toll zu sehen, was aus so einer Aktion entstehen 
kann. NO

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Herbst-Pralinen
In dem Pralinenrezept mit Maronen, Marzipan und Birnen 
ist der Herbst in vollen Zügen ausgeschöpft. Überzogen mit 
knackiger Schokolade können die selbstgemachten Pralinen 
zum Laster werden!
Zubereitungszeit: mehr als 4 Stunden
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: Pro Stück (54): kcal: 54 | kJ: 226 | KH: 7 g | E: 1 g | F: 3 g

Zutaten

Für das Birnengelee:
•	 70 g Birnen, frisch
•	 40 g Gelierzucker (2:1)
•	 1 Prise Zimt

Für die Maronen-Marzipanmasse:
•	 225 g Maronen, gekocht
•	 225 g Marzipan
•	 1 EL Rum

Für den Schokoladenüberzug:
250 g Zartbitterschokolade

Außerdem:
•	 Frischhaltefolie oder Puderzucker zum Ausrollen
•	 Wellholz
•	 Pralinengabel
•	 Spritztülle oder Kuchengabel für die Deko

Zubereitung
Hinweis: Für 54 Pralinen
1. Für das Birnengelee am besten am Vortag frische Birnen 

schälen, halbieren und entkernen. Birnen in grobe Stücke 
schneiden und fein pürieren.

2. Birnenpüree zusammen mit dem Gelierzucker und dem Zimt 
in einen Topf geben und vier Minuten unter Rühren kochen 
lassen. Birnengelee über Nacht abgedeckt stehen lassen.

3. Für die Maronen-Marzipanmasse am nächsten Tag die Ma-
ronen in einen Mixer geben und so fein wie möglich zerklei-
nern. Maronenpüree zusammen mit dem Marzipan und dem 
Rum zu einem Teig verkneten.

4. Die Maronen-Marzipanmasse zwischen zwei Klarsichtfolien 
oder auf Puderzucker 20 cm auf 20 cm ausrollen.

5. Das Birnengelee glatt rühren und gleichmäßig auf der ausge-
rollten Maronen-Marzipanmasse verstreichen. Die Pralinen-
platte drei bis vier Stunden trocknen lassen.

6. Nach der Trockenzeit die Pralinenplatte in Quadrate (2,5 cm x 
2,5 cm) schneiden.

7. Zartbitterschokolade temperieren, indem man 2/3 der Scho-
kolade auf einem Wasserbad unter ständigem Rühren über 
40 Grad erhitzt und dann mit dem übrigen Drittel Schokolade 
unter Rühren auf 31 Grad temperiert. Unser Tipp: Um sicher 
zu gehen, dass die Schokolade richtig temperiert ist, die Tem-
peratur mit einem Thermometer überprüfen.

8. Pralinen mit Hilfe einer Pralinengabel in die temperierte Scho-
kolade tauchen und auf einem Abtropfgitter absetzen. Die 
Praline mit Hilfe einer Lochtülle oder einer Gabel verzieren 
und die Schokolade fest werden lassen.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR
WINTERZEITUMSTELLUNG

In der Nacht vom 30. Oktober 2021  
auf 31. Oktober 2021 wird die Uhr  

um eine Stunde zurückgestellt.

Die Zeitumstellung findet
nachts um 3:00 Uhr statt.

Das Spendenportal


